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Gutes Debüt für
Rotkreuz-Punsch

Definitiv eine hervorragende
Idee war der erstmals vom Ro-
ten Kreuz aufgestellte Punsch-
stand der Dienststelle in Ge-
rasdorf. Es war ein Kommen
und Gehen, um an Punsch,
Glühwein oder Kinderpunsch
zu schlürfen.

Dienststellenleiter Chris-
tian Weichart und sein Stellver-

treter Thomas Schuheker sagten
unisono: „Wir waren trotz
einer Panne bei der Werbung
überrascht und glücklich, wie
viel Zuspruch unser erstmalig
aufgestellter Punschstand
fand. Im kommenden Jahr fin-
det dieses kleine Event sicher
eine Fortsetzung.“ Jedenfalls
tat es auch den Besuchern
sichtlich gut, sich kurz vor Sil-
vester beim „Red Cross Hot
Punsch“ noch einmal auszu-
tauschen.

 Christian Weichart, Thomas Schuheker, Florian Hofbauer, Leonie und
Marlene Fuchsberger waren ob des Zuspruchs beim „Red Cross Hot
Punsch“ sehr angetan.
Foto: Simperler

Mit Ehrungen das
Jahr abgeschlossen

Der Korneuburger Stadtverband
des Österreichischen Kamerad-
schaftsbundes (ÖKB) lud im De-
zember zur Weihnachtsfeier ins
Restaurant Asia. 60 Gäste folg-
ten der Einladung. Obmann und
Vizepräsident Andreas Haftner
konnte zahlreiche Mitglieder,
befreundete Verbände und Eh-
rengäste aus ganz Niederöster-
reich begrüßen.

Umrahmt wurden die Feier-
lichkeiten von den Vorstands-
mitgliedern, die einige Weih-
nachtsgeschichten vortrugen,
sowie von Alfred & Roman, die
während der Feier für die pas-
sende Stimmung sorgten. Mit
einem Jahresrückblick und eini-
ge Ehrungen endete dann die
gelungene Feier.

 Bei den Ehrungen des ÖKB Korneuburg: Wolfgang Schaffer, Johann Spitzer, Reinhard Graf, Rudolf Buchegger,
Franz Glasl, Peter Prem, Andreas A. Haftner, Hubert Keyl, Alfred Pertl und Manfred Sommer.
Foto: Mikysek

Sportlich in
das neue Jahr

Zuerst wurde geradelt und
dann gefeiert. Schließlich hat-
ten es sich die Korneuburger
Pedalritter auch redlich ver-
dient.

Sportlich zeigte sich der
Radclub „RCM Marathonis“
Korneuburg auch am letzten
Tag des vergangenen Jahres.
Just während sich die Leute
schon auf den Jahreswechsel
vorbereiteten, strampelten die
Mitglieder gemeinsam mit
dem „Radclub Korneuburg“

 Strampelten am letzten Tag des Jahres quer durch das Weinviertel: der
Radclub „RCM Marathonis“ mit Martin Weinlich, Obmann-Stellvertreterin
Isabella Lenk, Harald Pichler (er legte 2023 40.000 Kilometer auf dem Rad
zurück), Leopold Steininger, Josef Denner, Hermann Ochensberger, Chris-
tian Biro, Roland Hobodides und Obmann Martin Wimmer.
Foto: Preineder

über 60 Kilometer durch das
Weinviertel.

Rechtzeitig zum „High
Noon“ fand man zum Sekt-
ausschank von Pfarrer Stefan
Koller, der evangelischen Pfar-
rerin Anneliese Peterson und
Bürgermeister Christian Gepp
wieder am Hauptplatz der Be-
zirkshauptstadt ein, um den
Flüssigkeitsverlust bei ein,
zwei Gläschen wieder auszu-
gleichen und auf ein gutes Jahr
2024 anzustoßen. Und
schließlich resümierte man
noch gemütlich in der Musik-
bar über das verwichene Jahr
2023.

Landjugen rockte
das Z2000

Nach monatelangen Ballvorbe-
reitungen durch Landjugend-
Bezirksobfrau Sabrina Zimmel
und ihr Team fand am vergan-
genen Freitag der bezirksweit
bekannte Ball der Landjugend
Bezirk Stockerau statt. Eröffnet
wurde die Veranstaltung durch
die LJ-Volkstanzgruppe, die mit
ihrer traditionellen Tanzshow
für tosenden Applaus sorgte.
Danach stieß das Publikum an
den verschiedenen Bars auf den
Abend an. Auch die Prominenz
rund um Stockeraus Bürger-
meisterin Andrea Völkl, National-
ratsabgeordneten Andreas Min-
nich oder auch Landwirtschaft-
kammer-NÖ-Vizepräsident
Lorenz Mayr war gekommen.
Pünktlich um 0 Uhr standen
dann schließlich die Landju-
gendmitglieder mit ihrer Mit-
ternachtseinlage, organisiert
von Theresa Greil und Pascal Gra-
benhofer, im Rampenlicht. Nach
einer intensiven Vorbereitungs-
phase legten die hochmotivier-
ten jungen Erwachsenen eine
spektakuläre Show hin. Im Zuge
der Darbietung brachte man
den Gästen näher, was die Land-
jugend eigentlich ausmacht und
wie ein klassisches Landju-
gendjahr aussieht. Kombiniert
wurden die einzelnen Pro-

grammpunkte mit stimmigen
Tänzen zu Liedern, die beim
Publikum für Faszination sorg-
ten. Für das „Grande Finale“ ließ
sich auch „Die Wilden Kaiser“-
Frontmann Clemens Reinsperger
nicht lumpen und performte ge-
meinsam mit sämtlichen LJ-
Mitgliedern seinen Hit „Beste
Freind“. „Das Engagement und
der Zusammenhalt innerhalb
dieser tollen Truppe ist wirklich
einzigartig. Auch zu meiner Zeit
war es immer schon eine Tatsa-
che, dass man bei der Landju-
gend beste Freunde fürs Leben
findet“, fand „Kaiser Clemens“
vor dem gesamten Publikum
abschließende Worte.


Die LJ-Volks-
tanzgruppe
sorgte mit
einer Einlage
für tosenden
Applaus.
Fotos:
De Piero

 Die Landjugendmitglieder präsentierten den anwesenden Gästen eine unvergessliche Mitternachtseinlage.

Die Feuerwehr
lud zum Ball

Nach vier Jahren Pause konnte
heuer der Feuerwehrball im
Hausleitner Gemeindezen-
trum wieder stattfinden. Die
FF startete damit in diesem
besonderen Jahr – sie feiert
das 140-jährige Jubiläum –
das erste große Fest. Noch vie-
le große Jubiläumsfeiern sol-
len folgen. Nach der Eröff-
nung durch das Jungdamen-
und -herrenkomitee bedankte
sich Kommandant Herbert
Fleischmann bei den zahlrei-
chen Besuchern, die der Einla-
dung gefolgt waren, und be-
grüßte die Ehrengäste.

Nach der offiziellen Eröff-
nung sorgten „Sunnyhills“ für
tolle Stimmung und eine volle
Tanzfläche. Und wem dabei zu
heiß wurde, konnte sich in der
Backstagebar an Longdrinks,
Sekt und hausgemachter
Bowle laben. Ein Ball-Quiz,
bei dem tolle Preise gewonnen
werden konnten, und die Mit-
ternachtseinlage, bei der Mo-
derator Martin Aringer durch
die Show „Mein Feuerwehr-
mann kann“ führte, fanden bei
den Gästen großen Anklang.
Fleischmann bedankte sich
abschließend bei allen, die
zum guten Gelingen des Balls
beigetragen und so für eine
rauschende Ballnacht gesorgt
hatten.

 Josef Fritz, Michael Gold, Bürgermeister Andreas Neubauer, Werner
Braun, Martin Niederreiter und Michael Hanns genossen die Ballnacht.
Fotos: Schuhböck


Das Jungda-
men- & -her-
renkomitee
eröffnete mit
einer Choreo-
graphie.


